
Burgschleinitz-Kühnring
GEMEINDE ZEITUNG

Gelungen
Der 6. Kulturfrühling der Markt-

gemeinde war mit vielen 
Veranstaltungen ein Erfolg. 

Gereinigt
Über 100 Freiwillige befreiten die 
Ortschaften und Straßengräben 

von weggeworfenem Müll. 
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Gefunden
Bei der Innenrenovierung der 
Pfarrkirche Reinprechtspölla 

wurden alte Mauerreste entdeckt. 

Sommer 2019

Spannender Ausflug
Die SchülerInnen der Volksschule besuchten das Gemeindeamt Seite 17
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IHR BÜRGERMEISTER Beschlüsse in der Gemeinde

T
it

el
fo

to
: V

ol
ks

sc
h

u
le

 R
ei

n
p

re
ch

ts
p

öl
la

,  
Fo

to
 B

ü
rg

er
m

ei
st

er
: R

. P
od

ol
sk

y/
m

ed
ia

d
es

ig
n

Gemeindeamt
Parteienverkehrszeiten Gemeindeamt Burgschleinitz
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr;
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr; 
Sprechstunde Bürgermeister Leopold Winkelhofer: 
jeden Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr.  
Bitte um tel. Voranmeldung am Gemeindeamt (02984/2653)
oder direkt bei Bgm. Winkelhofer (M: 0664 273 52 85)

NÖ Bauordner – Jetzt am Gemeindeamt abholen!

GEMEINDE. Bevor mit dem Bau eines Ei-
genheims begonnen werden kann, gibt es 
einige wichtige Entscheidungen zu treffen, 
die auch noch Jahrzehnte nachwirken.
Um Sie dabei bestmöglich zu unterstützen, 
hat die Energie- und Umweltagentur NÖ ei-
nen „Bauordner“ herausgegeben. Er enthält 
neben einem Gutschein für eine firmenunabhängige Energie-
beratung, wichtige Informationen rund um das Thema Neubau, 
Checklisten und Planungshilfen. So hilft er Ihnen bei:

• der Auswahl des Grundstücks
• Fragen zum Baurecht
• der Planung
• der Auswahl der beteiligten Unternehmen
• der Abschätzung der Kosten und Finanzierung

Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner im Internet unter 
www.energieberatung-noe.at/bauordner bestellen und an-
schließend am Gemeindeamt abholen. 

Gemeinderatsbeschlüsse vom 23. Mai 2019

•	 Zusatzvereinbarung Sonnengasse – zusätzlicher 
Lichtpunkt

•	 Ankauf Rasentraktor für Gemeindearbeiter

•	 Reparatur Kinderspielplätze

•	 Ankauf Anschlagtafel für KG Amelsdorf, Matzelsdorf 
und Zogelsdorf

•	 Ankauf Buswartehaus für KG Sachsendorf 

•	 Ankauf eines Vordaches beim Gemeindeamt

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger!

dieser Sommer hat 
es in sich – nicht 
nur wegen der jetzt 
schon teilweise 
hochsommerlichen Temperaturen, sondern auch 
wegen der Dichte an Projekten und Aktivitäten in 
unserer Gemeinde. Derzeit sind wir mitten in der 
Planung der Neugestaltung des Platzes vor dem 
Gemeindeamt in Burgschleinitz – in den nächs-
ten Wochen wird hier ein gefälliges Ortszent-
rum entstehen. 

Die Volksschule in Reinprechtspölla hat uns in 
den vergangenen Monaten stark beschäftigt – 
statt der alten Ölheizung wird nun eine umwelt-
freundliche Pelletsheizung installiert. Um die 
Dämmung des Gebäudes zu verbessern wurde 
ein Teil der Fenster bereits getauscht, die restli-
chen folgen in den nächsten Wochen. Die Reno-
vierungsarbeiten sollen bis zum Schulbeginn im 
September abgeschlossen sein. 

Der Kulturfrühling der Marktgemeinde Burg-
schleinitz-Kühnring ist sehr erfolgreich über die 
Bühne gegangen. Von der Saisoneröffnungsfei-
er im Steinmetzhaus Zogelsdorf über das sehr 
schöne Frühlingskonzert des Klangbogens Rein-
prechtspölla mit Marlyn & Stern bis zur stim-
mungsvollen Feier zum 35. Geburtstag des Seni-
orenbundes Burgschleinitz-Kühnring. 

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen und nicht 
allzu heißen Sommer sowie die Zeit, ihn zu ge-
nießen. 

Herzlichst
Ihr Bürgermeister Leopold Winkelhofer 
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IMPRESSUM 
Herausgeber: Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring, Gemein-
deplatz 1, 3730 Burgschleinitz;  T: 02984/26 53. Für den Inhalt 
verantwortlich: Bgm. Leopold Winkelhofer Anzeigen: Gemein-
de Burgschleinitz-Kühnring; Gestaltung, Redaktion, Produk-
tion: mediadesign (Tel.: 02984/23 149) und Gemeinde Burgschleinitz-
Kühnring, Erscheinungsweise: vierteljährlich, Auflage: 1.000 
Stück, Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 10. Juni 2019
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Standesamt

Beim Standesamt Eggenburg wer-
den während der Amtsstunden täg-
lich und zusätzlich an folgenden 
Samstagen standesamtliche Trau-
ungen vorgenommen: 
20.07., 24.08. und 21.09.2019
Amtsstunden Standesamt Eggenburg:
Mo  – Do� 8 – 12, 13 – 16 Uhr
Fr	�  8 – 12 Uhr

Sprechtage Notar

Notar Dr. Roman Frey-Freyenfels 
steht für erste unentgeltliche no-
tarielle Auskünfte zur Verfügung:  
11.07. und 12.09.2019 ab 15 Uhr im 
Sprechzimmer des Bürgermeisters. 
Bitte um Voranmeldung unter 
T: 02984/2267 (Notariat Eggenburg) 
bzw. T: 02984/2653 (Gemeindeamt 
Burgschleinitz)
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Ab 1. Juli: Kostenlose Sperrmüllübernahme im ALZ Rodingersdorf
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Kurztrip nach Tschechien
Bgm. Leopold Winkelhofer lud zum Gemeindeausflug

GEMEINDE. Am 15. Juni 2019 bra-
chen die Gemeindemandatare und Mit-
arbeiter der Marktgemeinde Burgsch-
leinitz-Kühnring auf Einladung des 
Bürgermeisters Leopold Winkelhofer 
gemeinsam ins tschechische Budweis 
und nach Krumlov auf. Mit dem Bus-
unternehmen Schmidatal Reisen wurde 
beim Gemeindeausflug die Brauerei in 

GEMEINDE. Seit Übernahme der ab-
fallwirtschaftlichen Agenden für alle 
Gemeinden unseres Bezirks durch den 
Gemeindeverband Horn für Abfallwirt-
schaft und Abgaben führt dieser in al-
len Gemeinden zweimal jährlich eine 
Sperrmüllsammlung (Frühjahr- und 
Herbsttermin) in Form einer Haus-
abholung durch. Diese Sammlungen 
werden weiterhin erfolgen! Zusätzlich 
wird ab 1. Juli für alle Eigentümer einer 
an die Müllentsorgung angeschlosse-
nen Liegenschaft unseres Bezirkes der 
Sperrmüll (in Haushaltsmengen) kosten-
frei übernommen!

Budweis besucht. Dort wurde ein Früh-
stücksbuffet vorbereitet und anschlie-
ßend die Produktion besichtigt.

Die Reise ging danach weiter nach 
eský Krumlov, wo nach dem Mittages-

sen eine Stadt- und Burgbesichtigung 
auf dem Programm stand. Nach dem 
Rundgang in der Innenstadt traten die 
32 Teilnehmer die Heimreise an. 

Somit war man pünktlich um 18.30 
Uhr für das bevorstehende Gemeinde-
derby am Sportplatz in Burgschleinitz 
eingetroffen, wo viele Mitgereiste den 
Abend ausklingen ließen.

Anlieferungs- und Abgabemöglich-
keit im ALZ Rodingersdorf (Lagerhaus-
platz 1a)

Montag bis Freitag	 7 – 16.30 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat 9 – 11.30 Uhr

Die bereits bestehenden Entsorgungs-
möglichkeiten für Kartonagen, Alttex-
tilien, Altspeiseöl, Elektrokleingeräte, 
etc. bleiben auch weiterhin bestehen.

Nähere Informationen erhalten Sie beim 
Gemeindeverband Horn für Abfallwirt-
schaft und Abgaben (02982/53310, Mo 
bis Fr von 8 bis 12 Uhr).

Zahlreiche Gemeinderäte und -mitarbei-
ter machten sich gemeinsam auf den Weg 
nach Tschechien.
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MR Dr. Otto Soukup

Ordination:
Mo, Do, Fr 7.30 – 11.30 Uhr
Di 8 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr

Ordination Burgschleinitz:
Do 17 – 19 Uhr

3730 Eggenburg
Eggenstraße 15

Tel: 02984/2440 Fax: Kl.15
Mobil 0664/424 33 70

Gemeindearzt
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Der 6. Kulturfrühling der Marktgemeinde war ein Erfolg

Von Ausstellungen und Enthüllungen
GEMEINDE. Zum sechsten Mal ging 

der von Bürgermeister Leopold Winkel-
hofer initiierte Kulturfrühling über die 
Bühne. Er brachte zahlreiche spannende 
Veranstaltungen, Ausstellungen, Konzer-
te und Enthüllungen ...: 

Saisoneröffnung Steinmetzhaus 

Die Veranstaltungsreihe des 6. Kul-
turfrühlings der Marktgemeinde Burg-
schleinitz-Kühnring startete am 13. Ap-
ril mit der Saisoneröffnungsfeier des 
Zogelsdorfer Steinmetzhauses. Bürger-
meister Leopold Winkelhofer konnte vie-
le kunst- und kulturinteressierte Besu-
cherInnen begrüßen. Die Kühnringer 
Künstlerin Gabriele Hohenegger brachte 
mit ihren energiegeladenen Werken und 
strahlenden Lichtbildern Farbe in das 
Steinmetzhaus Zogelsdorf. Dazu wurden 
die weiteren Sinne der Gäste mit musi-
kalischer Umrahmung durch ein Klari-
nettentrio der Musikkapelle Burgschlei-
nitz-Kühnring, sowie Wein vom Weingut 
Greil aus Straning und einem kleinen 
Imbiss, bereitgestellt vom Museumsver-
ein Zogelsdorf, verwöhnt. 

Ausstellung „Junge Künstler“ 

Als Teil des Kulturfrühlings konnten 
die „Jungen Künstler“ der Volkschule 
Reinprechtspölla und des Kindergar-

tens Burgschleinitz den Besuchern der 
Ausstellung im Volksschulturnsaal am 
3. Mai 2019 ihre bunten Bilder und kre-
ativen Zeichnungen zeigen. Einige der 
Kunstwerke wurden unter Anleitung von 
Künstler Franz Hochstöger aus Zogels-
dorf, der für die Kinder der Volksschule 
Kurse abhält, gezeichnet. Der Bürger-
meister Leopold Winkelhofer und sein 
Stellvertreter Erich Trauner nützten die 
Gelegenheit während der Veranstaltung 
um sich bei den Lehrerinnen und Kin-
dergärtnerinnen für deren Arbeit und 
Zusammenarbeit zu bedanken.

Konzert Klangbogen mit „Marlyn & Stern“

Das Frühlingskonzert des Klangbogen 
Reinprechtspölla vom 18. Mai 2019 fand 
gemeinsam mit der Formation „Marlyn 
& Stern“ in der Sala Terrena im Schütt-
kasten von Schloss Harmannsdorf statt. 
Vor zahlreich erschienenem Publikum 
– das Konzert war restlos ausverkauft – 
präsentierte der Chor eine Mischung aus 
schwungvollen, nachdenklichen sowie 
traditionellen Liedern. Marlyn & Stern 
überzeugten in ihrer Darbietung mit ein-
zigartigen Stimmen und Arrangements. 
Einige gemeinsame Stücke, die am Ende 
des Konzerts präsentiert wurden, runde-
ten die stimmungsvolle und sehr gelun-
gene Veranstaltung ab.

Gedenktafel-Enthüllung Prof. Höbarth

Im Zuge des Museumsfrühlings wur-
de am Geburtshaus von Museumsgrün-
der Prof. Josef Höbarth eine neue Ge-
denktafel aus Glas angebracht. Das 
Wohnhaus in Reinprechtspölla mit der 
Nummer 35 ist im Besitz von Familie 
Schneider, die Nachfahren des Archäo-
logen sind. 

Die Enthüllung am 18.05. nahmen 
Museumsleiter Anton Mück, Museums-
vereinsobmann Gilbert Zinsler, Bür-
germeister Leopold Winkelhofer und 
Hausbesitzer Jürgen Schneider vor. Die 
Zusammenarbeit beeindruckte auch die 
Veranstalter des NÖ Museumsfrühlings 
und so erhielt das Kooperationsprojekt 
der Museen Horn, Krahuletz-Museum 
Eggenburg, Zeitbrücke Museum Gars/
Kamp, Eisenbahn- und Heimatmuseum 
Grafenberg und Steinmetzhaus Zogels-
dorf eine Auszeichnung die von Dr. Jo-
hannes Tuzar überreicht wurde.

Infotafel-Enthüllung Prof. Degasperi

In Gedenken an den Künstler Prof. 
Ernst Degasperi wurde am 25. Mai beim 
Franziskusmarterl in Kühnring eine In-
fo-Tafel aufgestellt und in einem feier-
lichen Rahmen enthüllt.

Als Ehrengäste konnten Bürgermeis-
ter Leopold Winkelhofer und Initia-
tor Johann Junek den em. Bischof DDr. 
Klaus Küng und den Sponsor des Kunst-
werks Johann Poinstingl begrüßen. Die 
Grußworte des em. Bischofs DDr. Küng 
und Enthüllung der Tafel weckten gro-
ßes Interesse bei den zahlreich erschie-
nenen Besuchern.

Musikalisch wurde die Veranstaltung 
vom Singkreis Zogelsdorf unter der Lei-
tung von Prof. Maria Magdalena Nödl 
umrahmt. Die Gäste verbrachten da-
nach noch einige gesellige Stunden bei 
der vorbereiteten Agape.
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Tolle Stimmung und Tanzmusik
Die FF-Matzelsdorf richtete den 36. Gemeindebürgerball aus

HARMANNSDORF. Den 36. Gemein-
debürgerball durfte dieses Jahr die FF 
Matzelsdorf traditionell im Landgast-
hof Buchinger ausrichten. Dieser fand 
am 27. April 2019 statt. Für Tanzmusik 
und gute Stimmung sorgte die Gruppe 

„Soundbox“.

Die Freiwillige Feuerwehr Matzels-
dorf bedankt sich bei den Besuchern 
und den vielen Betrieben für die groß-
zügigen Tombola-Spenden sowie beim 
Team des Landgasthofes Buchinger für 
die Top-Bewirtung.

Auf einen gelungenen Abend konnten BGM 
Leopold Winkelhofer mit Gattin Monika, 
MedR. Dr. Otto Soukup mit Gattin Dr. Re-
nate Soukup, Vbgm. Erich Trauner mit Bir-
git Neuhold, OBI Martin Gnauer mit Gattin 
Sabine, EOBI Anton Gnauer mit Gattin Eli-
sabeth und HBI Wolfgang Falk mit Gattin 
Michaela mit einem Glas Sekt in der Bar 
anstoßen.
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Werbeagentur mediadesign ist „Ausgezeichneter Lehrbetrieb“
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Für eine saubere Umwelt
Über 100 Freiwillige nahmen an der Flurreinigungsaktion teil

GEMEINDE. Im Frühling hieß es in 
vielen Orten der Gemeinde wieder an-
packen. Über 100 Helferinnen und Hel-
fer  aus den Katastralgemeinden haben 
in den vergangen Wochen wieder dafür 
gesorgt, dass die Ortsbereiche und Stra-
ßengräben von Müll befreit wurden.

AmelsdorfHarmannsdorfBurgschleinitz

Matzelsdorf SonndorfSachsendorf

Freuen sich über die Auszeichnung: GF Sandra Mirosavljevic, 
GF Reinhard Podolsky (beide Burgschleinitz), Lehrling Vera Popp 
(Eggenburg) sowie die Mediendesignerinnen Iris Kamauf (Gnei-
xendorf) und Sabrina Ullreich (Sachsendorf)

Die Dorfgemeinschaften, Jäger oder 
andere Freiwillige halfen zusammen, 
um das Ortsbild der Gemeinde zu ver-
schönern und nutzten dieses Gelegen-
heit auch um Arbeiten, wie das Pflan-
zen von Blumenschmuck in den Orten 
zu erledigen. 

Der Gemeindeverband Horn für Ab-
fallwirtschaft und Abgaben und die 
Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühn-
ring bedanken sich sehr herzlich bei den 
vielen freiwilligen Helfern und hoffen 
auf ebenso viel Engagement im kom-
menden Jahr.
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BURGSCHLEINITZ. Der von der Wirtschaftskammer ver-
gebene Preis „Ausbildertrophy“ in der Sparte Information 
und Consulting geht heuer erstmals in den Bezirk Horn. 
Über die Auszeichnung für Firmen, die die meisten und bes-
ten Lehrlinge in NÖ ausgebildet haben, kann sich das sie-
benköpfige Team der Werbeagentur mediadesign in Burg-
schleinitz freuen. 

Firmeninhaber und Lehrherr Reinhard Podolsky: „Natür-
lich sind wir sehr stolz auf diese Auszeichnung. Noch mehr 
stolz sind wir allerdings darauf, dass alle unsere Lehrlinge 
die Lehrabschlussprüfung mit ausgezeichnetem Erfolg ab-
geschlossen haben und in all den Jahren nie ein mediade-
sign-Lehrling mit etwas schlechterem als einem Einser im 
Berufsschulzeugnis nach Hause gekommen ist.“
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Buttendorf war Austragungsort für den 8. Familien-Aktiv-Tag

Buttendorf geht den etwas anderen Weg der Hilfe

Die Gemeinde bleibt fit

Helfen, wenn’s drauf ankommt

GEMEINDE. Der tragische Krebstod des Familienvaters 
Josef Hörzig im Oktober 2015 stellte seine Frau und den 
damals 11-jährigen Sohn vor eine schwierige Situation: Ne-
ben den psychischen Belastungen der letzten Monate, die 
der kleinen Familie viel abverlangt haben, stand man auch 
vor dem Problem eines begonnen, aber nicht mehr vollen-
deten Hausumbaus.

BUTTENDORF. Der 8. Familien-Ak-
tiv-Tag der ÖVP Burgschleinitz-Kühn-
ring am 1. Mai fand heuer in Buttendorf 
statt. Bei tollem Frühlingswetter konn-

Während die sofort ins Leben gerufenen Spendenaktio-
nen der Familie helfen konnten, die finanziellen Probleme 
der ersten Monate zu überbrücken, wollte man in Butten-
dorf einen anderen Weg der Hilfe gehen.

Das bei den Glühweinständen im Advent gespendete Geld 
sollte mit kostenlosen Arbeitsleistungen gekoppelt werden, 
um dringende Arbeiten auf der Baustelle durchführen zu 
können.

Durch die Abwicklung der Verlassenschaft konnte die-
ses Vorhaben allerdings erst 2018/2019 umgesetzt werden. 
Aufgestockt wurde der Spendenbetrag durch finanzielle Zu-
wendungen der Eltern Josef und Aloisia Hörzig und Mate-
rialspenden von Firmen. So stellte die Firma Tom Docekal 
aus Gars das Material für den Fassadensockel gratis zur 
Verfügung, die Firma Elektro Wiesböck aus Maissau repa-
rierte die Blitzschutzanlage und führte den erforderlichen 
Funktionfähigkeitstest kostenlos durch. Die Raiffeisen-La-
gerhaus-Filiale Harmannsdorf leistet einen finanziellen Zu-
schuss zur Anschaffung der Rigol-Entwässerungsrinne. Um-
gesetzt wurden die Arbeiten durch entgeltlose Leistungen 
der Dorfgemeinschaft.
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te man insgesamt 147 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer (Radfahrer und Wande-
rer) zählen und damit auch jeder aktiv 
werden konnte, gab es verschiedens-

te Möglichkeiten der Betätigung. Eine 
10 km lange Radroute führte Richtung 
Gumping, über Reikersdorf und Sach-
sendorf wieder zurück nach Buttendorf. 
Die Wander- und Walkingstrecke, die 
insgesamt 4,5 km lang war, ging Rich-
tung Sachsendorf und über Feldwege 
retour zur Verpflegungsstelle in But-
tendorf. 

In Buttendorf gab es auch einen In-
fostand der Aktion „Niederösterreich 
radelt!“ bei dem Elektrofahrräder ge-
testet werden konnten. Auch die Initi-
ative „Helle Köpfe tragen Helm“ wur-
de beworben. Die Landjugend sorgte 
mit Ballspielen, Mandalas und Kinder-
schminken für die Unterhaltung unse-
rer jungen GemeindebürgerInnen.

 
Den gemütlichen Nachmittag ließen 

die Teilnehmer bei Essen und Trinken 
ausklingen. Ein Dankeschön allen frei-
willigen Helfern.

7

Bgm. Leopold Winkelhofer, GR Stefan Amon, Josef Sulzbacher, Vbgm. Erich Trauner, GR 
Hannes Hartner, GR Thomas Fraberger, Alfred Barth und GGR Franz Feichtner bewarben 
die Initiativen „Niederösterreich radelt“ und „Helle Köpfe tragen Helm“.
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Das Fest des Hl. Florian
Alle Feuerwehren der Gemeinde gemeinsam bei der Florianifeier
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3. Platz für FF Matzelsdorf bei Bezirkswettkämpfen in Japons

MATZELSDORF/JAPONS. Nach mehr als fünf Jahren 
Wettkampfpause juckte es dem eisernen Bewerbsdream-
team der Freiweilligen Feuerwehr Matzelsdorf unter den 
Nägeln und sie entschlossen sich, kurzfristig an den Be-
zirkswettkämpfen in Japons teilzunehmen. Nach eini-
gen, wenigen Übungseinheiten traten sie in der Kategorie 

„Bronze ohne Alterspunkte“ an.

Als ob es nicht anders sein sollte, gelang es den neun 
Matzelsdorfern, den sensationellen dritten Platz bei der 
Bezirksmeisterschaft im Abschnittsfeuerwehrkommando 
Eggenburg hinter der FF Kattau und der FF Theras zu er-
kämpfen.

8

BURGSCHLEINITZ. Die diesjährige 
Florianifeier der FF Zogelsdorf (Gedenk-
feier an den heiligen Florian, Schutz-
patron der Feuerwehren) fand heuer 
am 5. Mai statt. Auf Grund des Regen-
wetters fanden sich unsere sechs Weh-
ren (FF Burgschleinitz, FF Matzelsdorf, 
FF Reinprechtspölla, FF Kühnring, FF 
Harmannsdorf und FF Zogelsdorf) der 
Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühn-
ring im KUM Burgschleinitz ein. Die Hl. 
Messe wurde durch Mag. P. Christoph 
Legutko, CSsR, zelebriert und von der 
Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring 
musikalisch umrahmt. 

Im Anschluss gab das neue Feuer-
wehrjugendmitglied Leon Schneider 
das Versprechen an den Jugendbetreuer 
HBI Wolfgang Falk ab.

Nach den Grußworten von OBI Ma-
rio Bauer, HBI Wolfgang Falk, BR Ing. 
Gerald Unterberger und BGM Leopold 
Winkelhofer und dem Festakt ließen 
die Feuerwehrmitglieder die Feier un-
ter toller Begleitung durch die Musik-
kapelle gemütlich bei Speis und Trank 
ausklingen.

oben: Alle sechs Feuerwehren der Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring versam-
melten sich im KUM zur Florianifeier. links unten: Gemeinsam marschierte man in 
den Festsaal ein. rechts unten: Leon Schneider legte sein Gelöbnis als Mitglied der Feu-
erwehrjugend ab.

Die erfolgreichen Wettkämpfer der FF Matzelsdorf:
hinten: Andreas Amon, Martin Gnauer, Stefan Amon
2. Reihe: Günter Winkler, Markus Manhart, Martin Winkler, 
Andreas Boigenfürst
vorne: Norbert Leuthner
Nicht im Bild: Mario Schindl
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Starke Leistung unserer FF-Jugend
11 Mitglieder der FF-Jugend erhielten Leistungsabzeichen
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GEMEINDE/HORN. Am Samstag, den 
23. März 2019, veranstaltete die Feuer-
wehr Horn den diesjährigen „Wissens-
test- und das Wissenstestspiel“ der 
Feuerwehrjugend des Bezirkes Horn.

Im Feuerwehrhaus trafen sich die 
Mädchen und Buben, davon 11 FJ-Mit-
glieder von der Marktgemeinde Burg-
schleinitz-Kühnring im Alter zwischen 
zehn und fünfzehn Jahren, gemeinsam 
mit ihren Betreuern, um ihren Ausbil-
dungsstand unter Beweis zu stellen.

Bezirkssachbearbeiter Christian 
Rath konnte bei der Siegerehrung be-
kannt geben, dass alle ihre Prüfungen 
geschafft haben und daher das zugehö-
rige Leistungsabzeichen erhalten. 

Bezirksfeuerwehrkommandant OBR 
Christian Angerer bedankte sich auch 
bei den Betreuern für ihre erfolgrei-
che Arbeit und gratulierten den jungen 
Prüflingen, während ihnen die Abzei-

chen unter großem Applaus aller An-
wesenden übergeben wurden.

Wissenstestabzeichen in Gold:
David Boigenfürst, Julian Feiertag,
Ralf Winkler

Wissenstestabzeichen in Silber:
Jan Schönweis, Julian Sulzbacher

Wissenstestabzeichen in Bronze:
Elias Maurer, Nico Ranftl,
Valentin Stehle

Wissenstestspiel in Silber:
Thomas Lux-Amon, Bernd Winkler

Wissenstestspiel in Bronze:
Schneider Leon

links: FF-Jugendbetreuer Günther Winkler mit seinen Schützlingen. rechts: Die Ausstel-
lung der Leistungsabzeichens.



B U R G S C H L E I N I T Z - K Ü H N R I N GSommer 2019

10

SA, 6. – SO, 7.7. | FF-Fest im 
SVZ Kühnring, FF Kühnring

SO, 7.7. | Manhartsberger 
Fußwallfahrt nach Maria  
Dreieichen, Abmarsch 5 Uhr 
Gipfelkreuz Manhartsberg, 
7 Uhr Buttendorf, Dorfge-
meinschaft Buttendorf

SA, 20.7., 18 Uhr| Sommer-
fest der Landjugend Burgsch-
leinitz-Kühnring, mit Burger, 
Vinothek, Spritzerbar und 
Live-Musik „Junge Lang- 
auer, Pfarrhofgarten Rein-
prechtspölla

DI, 20.8. – SO, 1.9. | Tennis-
turnier USC Open, Tennisan-
lage Burgschleinitz, UTC 
Burgschleinitz

SO, 25.8. | Hubertusmesse 
im Zogelsdorfer Steinbruch,  
Messe: 14 Uhr, Jagdgesell-
schaft Buttendorf

FR, 30.8. – SO, 1.9. | Projekt-
marathon mit Präsentation 
am 1.9. um 16.00 Uhr, Land-
jugend Burgschleinitz- 
Kühnring

 Juli  Oktober  September 

 August 
FR, 4. – SA, 5.10. | 14. Sturm-
heuriger mit Vinothek, 
Schmankerl aus der  
Region, Kinderecke und 
Hüpfburg im SVZ Kühnring, 
ÖKB Kühnring

SA, 5.10. | 20. Lange Nacht 
der Museen, Steinmetzhaus 
Zogelsdorf

SO, 6.10. | Jugendheim  
Eröffnung, Festmesse mit 
Frühschoppen ab 9.30 Uhr, 
Landjugend Burgschleinitz- 
Kühnring

SO, 1.9., 9 Uhr | Hl. Rosa-
lia Prozession in Harmanns-
dorf mit Mittagstisch, Pfarre 
Reinprechtspölla

SO, 8.9., 9.30 Uhr | Jubel-
paarmesse, Pfarre Burgsch-
leinitz

SA, 21.9. | Tagesausflug  
Verschönerungsverein 
Burgschleinitz

SO, 29.9. | Erntedankfest 
mit Agape, Pfarre Kühnring

SO, 29.9., 9.30 Uhr | Ernte-
dankfest und Patroziniums-
fest, Pfarrhofplatz, Pfarre 
Burgschleinitz

SA, 27.7. | Heurige Heichinger 
geöffnet vom 27. Juli bis  
8. September 2019

ELEKTRO WIESBÖCK
Bernhard Wiesböck, Ihr Fachhändler für Elektroinstallation und Elektrohandel

3712 Maissau, Kremser Str. 5a, Tel./Fax: 02958/82229, e-mail: elektro@wiesböck.at

Veranstaltungen

Notrufnummern
Rettungsnotruf 144 (immer ohne Vorwahl!): Bitte nicht die 
Büronummer einer Rotkreuz-Bezirksstelle wählen, um ei-
nen Notruf abzusetzen, weil diese nicht immer besetzt ist.

Krankentransporte 14 844: Rot-Kreuz-Nummer, um Kran-
kentransporte rund um die Uhr und ohne Vorwahl aus 
ganz Niederösterreich anzumelden.

Servicenummer – 059 144: aus ganz Niederösterreich ohne 
Vorwahl zum Ortstarif. Für alle Fragen zu rotkreuzrele-
vanten Themen (z.B.: Auskünfte über Blutspendetermine, 
Kurse, Gesundheits- und soziale Dienste)

Ärztenotdienst – 141 der NÖ Ärztekammer: Wenn man 
in der Nacht oder an Wochenenden den Hausarzt nicht 
erreicht, steht unter 141 der Bereitschaftsdienst der 
Niederösterreichischen Ärztekammer zur Verfügung. 
Wochentags zwischen 19:00 und 7:00 Uhr und an den Wo-
chenenden rund um die Uhr besetzt. 
ACHTUNG: Außerhalb dieser Zeiten bietet die NÖ Ärzte-
kammer diesen Dienst nicht an.

Weitere Notrufnummern: Feuerwehr: 122, Polizei: 133, 

Vergiftungsinformationszentrale: 01/406 43 43	

Zivilschutz-Hotline 0810/6306 
Österreichische Rettungshundebrigade, 01/288 98  
(Suche von vermissten Personen mittels Hunden)

Wochenenddienste – Apotheke 13./14., 20./21. Juli; 
03./04., 17./18. August; 14./15., 21./22. September 2019;  
Apotheke zum Hl. Leopold, Kremser Str. 7 Eggenburg, T: 02984/3512-0

Die Wochenenddienste der Ärzte für Allgemeinmedizin sind 
auf 7.00 – 19.00 Uhr beschränkt. Für Notfälle außerhalb der 
Dienstzeit wählen Sie die Notrufnummer 141.

Wochenenddienste – Praktische Ärzte
JULI

	06./07.	 Dr. Gerald Wunderer, Straning	 Tel.: 02984/20820	
	13./14.	 Dr. David Zandl, Eggenburg	 Tel.: 02984/3510
	20./21.	 Dr. Otto Soukup und	 Tel.: 02984/2440
		 Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg
	27./28.	 Dr. Claudia Saller, Röschitz	 Tel.: 02984/2707

AUGUST
	03./04.	 Dr. Otto Soukup und	 Tel.: 02984/2440
		 Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg
	10./11.	 Dr. Gerald Wunderer, Straning	 Tel.: 02984/20820
	15.	 Dr. Johann Leeb, Sigmundsherberg	 Tel.: 02983/27222
	17./18.	 Dr. David Zandl, Eggenburg	 Tel.: 02984/3510
	24./25.	 Dr. Gerald Wunderer, Straning	 Tel.: 02984/20820
	31.	 Dr. Johann Leeb, Sigmundsherberg	 Tel.: 02983/27222

SEPTEMBER
	01.	 Dr. Johann Leeb, Sigmundsherberg	 Tel.: 02983/27222
	07./08.	 Dr. Claudia Saller, Röschitz	 Tel.: 02984/2707
	14./15.	 Dr. David Zandl, Eggenburg	 Tel.: 02984/3510
	21./22.	 Dr. Otto Soukup und	 Tel.: 02984/2440
		 Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg

Die Wochenenddienste der Ärzte für Allgemeinmedizin sind 
aktuell nicht geregelt, es handelt sich um eine freiwillige Leis-
tung der ÄrztInnen unseres Sprengels! Erreichbarkeit zumin-
dest von 7 – 14 Uhr und eventuell telefonisch bis 19 Uhr.
Ordination geöffnet von 9 – 11 Uhr. Für Notfälle außerhalb der 
Dienstzeit wählen Sie die Notrufnummer 141.
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GEMEINDE. Zu Ostern waren wieder 
zahlreiche Ratscherkinder in den Orten 
unterwegs, die diese Tradition ehrten. 

1) Matzelsdorf: Sebastian Schober, Julian 
Feiertag, Kevin Lager, Valentina Winkler, 
Jessica Wittek und Tobias Winkler
2) Sachsendorf: Johannes Waldschütz, 
Nico und Lisa Ullreich
3) Harmannsdorf: Maximilian Bock, 
Alexander Matuschek, Patrick Man-
hart, David Plank, Jakob Brandstetter, 
Collin Rieger-Neulinger, Johannes und 
Helene Brandstetter

Zahlreiche Ratscherkinder waren in den Ortschaften unterwegs

Wir ratschen zum Gebet

4) Reinprechtspölla: vorne: Theresa 
Schuh, Sophie Hermann, Max Kölbl; 
Mitte: Angela Schuh, Nora Hermann, 
Bernadette Freitag, Franziska Pfaller, 
Elisabeth Waldschütz; hinten: Tamara 
Eichberger, Elias Maurer, Hw. Herr Pfar-
rer Sebastian, Manuel Eichberger, Fabi-
an Maurer, Johanna Maurer
5) Zogelsdorf: Miriam Hofmann, Micha-
ela Lux-Amon, Thomas Lux-Amon, Flo-
rian Hofko und Simon Paß
6) Burgschleinitz: Julia Breitenfelder, 
Emma Sachata, Luca Breitenfelder, 
Andre Kernstock, Nico Breitenfelder

1

4

2

5

3

6

7

7) Kühnring: Thomas Höpfner, Tobi-
as Ranftl, Marcus Maurer und Nico 
Ranftl
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3564 Plank/Kamp
Tel. 02985 / 8227

www.lechner-bau.at

Planung & Neubau
Umbau & Renovierung

Kaminsanierung

Waldschütz - Buxbaum 
 
Hauptplatz 8
3730 Eggenburg 
 
Tel 02984/2493 
Fax 02984/2493-20
E-Mail  wb@w-b.at
Web  www.w-b.at

1a-Installateur  –  Die 1. Adresse für Bad & Heizung.
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links: Die Mauerreste der romanischen Burgkapelle unter der heutigen Pfarrkirche. rechts: Hwst. Prälat Propst Bernhard Backovsky 
Can. Reg. besichtigte die Ausgrabungen in Reinprechtspölla.

REINPRECHTSPÖLLA. Seit März 
wird die Pfarrkirche St. Pancratius 
Reinprechtspölla renoviert. Die ersten 
Wochen waren damit ausgefüllt, das 
gesamte Kircheninventar zu photogra-
phieren und sicher zu verstauen. Viele 
Freiwillige aus der Pfarrgemeinde ha-
ben dabei geholfen. Unter der Leitung 
von Johannes Dietrich, der zum „Bau-
polier“ ernannt wurde und der Auf-
sicht der beiden Baumeister Ing. Bernd 
Schneider von der Diözese und Bau-
meister Ing. Niklas Göttersdorfer vom 
Stift Klosterneuburg wurde der Putz 
von den Wänden abgeschlagen und die 
Kehlheimer Platten abgenommen. Nur 
sehr mühsam konnte dann die Beton-
schicht von vielen Freiwilligen entfernt 
werden, loses Schüttmaterial trat zum 
Vorschein.

Was ist unter der Kirche?
Es gab wohl von der vorherigen gro-

ßen Innenrenovierung im Jahre 1910 
unter der Leitung von Pfarrer H. Josef 
Kluger Can. Reg., dem späteren Propst 
des Stiftes, in den Archivbüchern der 
Pfarre einige Anhaltspunkte für einige 
„romanische Funde“. Als der Leiter der 
Archäologischen Abteilung des Bun-
desdenkmalamtes Dr. Krenn zur Bau-
besprechung kam, konnte er einen ro-

Romanische Maurerreste unter der Pfarrkirche entdeckt

Sensationsfund in Reinprechtspölla
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manischen Stein mit Kalkbemalung im 
Schutt vorfinden. Somit begann für die 
Pfarre eine sehr spannende Zeit: Was 
ist unter der Kirche? Viele Helfer der 
Pfarrgemeinde haben mit der archäolo-
gischen Firma Silva Nortica aus Gars/
Kamp tagelang langsam gegraben, und 
es kam immer mehr zum Vorschein. Ein 
richtiger Forschergeist hat sich derweil 
in der Pfarre entfaltet.

Besuch von Prälat Backovsky Can. Reg.
Letztlich konnten die ganze romani-

sche Apsis und das Langhaus sicher-
gestellt werden. Anhand der Steinfun-
de lässt sich auch ein Chorraum für 
die Burgherren rekonstruieren. Dieser 
sensationelle Fund mit Seltenheitswert 
wurde auch von Hochwürdigsten Prä-
lat Propst Bernhard Backovsky Can. 
Reg. besichtigt, der dafür sogar wich-
tige Termine absagte. Hochwürdigster 
Prälat war hocherfreut über die roma-
nische Apsis, vor allem aber auch über 
die vielen Stunden, die Johannes Diet-
rich, Karl Jordan und mit ihnen vie-
le Freiwillige für die Kirche geopfert 
haben. 

Größter romanischer Fund seit Jahren
Und noch eine Überraschung: durch 

die vorgefundenen Mauerreste der Ka-

pelle kann mit ziemlicher Sicherheit 
auf eine Niederungsburg, direkt an das 
Gotteshaus angebaut, geschlossen wer-
den. Somit ist es in erster Hand einer 
der größten romanischen Kirchenfun-
de der vergangenen Jahrzehnte in Nie-
derösterreich. Zum zweiten lässt sich 
nun auch die Geschichtsschreibung 
von der Kapelle, die dem Stift 1213 ge-
schenkt und zur Pfarre erhoben wur-
de, mit Sicherheit beweisen: durch die 
Funde kann man nun auch die Niede-
rungsburg (umgebaut in der Barockzeit 
in die heute noch sichtbare Form des 
Pfarrhofes) beweisen. 

Pfarrkirche eine Sumpfburg?
Da schon während der Außenreno-

vierung und nun auch im Inneren fest-
gestellt wurde, dass die ehemalige Ka-
pelle auf Piloten gestellt wurde, könnte 
man eventuell auch von einer Sumpf-
burg sprechen. Eine mittelalterliche 
Burganlage, die man bewusst zur Ab-
wehr der Feinde in den Sumpf mit einer 
grandiosen Logistik gebaut hat. 

Die Ausgrabungen geben außerdem 
einen tiefen Blick in die Kirchenge-
schichte: seit 850 Jahren wird hier in 
Reinprechtspölla der christliche Glau-
be gelebt, gefeiert und weitergegeben.
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links: Die Pfarrgemeinde Kühnring gratulierte zum Geburtstag: Maria Martinek, Anna 
Schoppik, Edith Barth, Hr. Pfarrer Sebastian, BGM Leopold Winkelhofer und Marianne 
Schneider; rechts: Schönes Fest im Pfarrhofgarten Reinprechtspölla

KÜHNRING/REINPRECHTSPÖLLA. 
Seinen 35. Geburtstag feierte Pfarrer 

von Reinprechtspölla und Provisor von 
Kühnring Herr Sebastian Schmölz. Die 
beiden Pfarrgemeinden überraschten 
ihn mit Geburtstagsfesten.

Gesungen, gratuliert und gefeiert
Nach einer gut besuchten Abendmes-

se am Donnerstag, 6. Juni überrasch-
te die Pfarrgemeinde Kühnring Herrn 
Pfarrer Mag. Sebastian Schmölz mit ei-
nem Glückwunschlied anlässlich seines 
Geburtstags. 

Anschließend wurde im Pfarrhof ge-
sungen (Singgemeinschaft), gratuliert 
und gefeiert. Dort war alles für ein fröh-
liches Fest geschmückt und vorberei-
tet: Brötchen, Getränke, Kaffee und Ku-
chen, Blumenschmuck, ein sorgfältig 
zusammengestellter Geschenkkorb mit 
regionalen Produkten und eine schön 
verzierte Torte. Wir wünschen unserem 
Herrn Pfarrer alles Gute, Gesundheit, 
Freude, Kraft und Gottes reichen Segen!

Kühnring und Reinprechtspölla gratulierten ihrem Pfarrer zum Geburtstag

Alles Gute, Herr Sebastian!
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Kaffee, Kuchen und „Kistensau“ 
Auch in Reinprechtspölla wurde 

Herr Sebastian von der Pfarrgemeinde 
überrascht: Mit einem kleinen Geburts-
tagsfest nach der Hl. Messe am Pfingst-
montag, zu dem die Pfarrgemeinderäte, 
Ministranten und Freunde aus seiner 
vorherigen Pfarrgemeinde Harmanns-
dorf-Rückersdorf eingeladen waren. 
Highlight der Feierlichkeiten war die 
„Kistensau“, die die „Pöllinger“ für die 

Erstkommunion in Burgschleinitz Erstkommunion in Kühnring

BURGSCHLEINITZ. Am 26. Mai erhielten sieben Kinder 
der Pfarre Burgschleinitz die Erstkommunion durch Pfar-
rer Mag. Josef Schachinger in der Pfarrkirche Burgschlei-
nitz: Simon und David Magerl, Tobias Steininger, Konstan-
tin Stehle, Sarah Pöll, Daniel Leuthner und Luna Perchtold.

KÜHNRING. In der Pfarrkirche Kühnring erhielten am 30. 
Mai vier Kinder der Pfarren Kühnring und Reinprechtspöl-
la durch Pfarrer Mag. Sebastian Schmölz die Erstkommu-
nion: Leonie Compassi, Julia Edelsberger, Tobias Gottwald 
und Florian Winter.

Gäste zubereiteten. Mehrere Stunden in 
der Kiste gegarter Braten, Knödel, Ge-
müse und Salate wurden als Festessen 
kredenzt. 

Im Anschluss gab es Kaffee und Ku-
chen sowie Geschenke für den Jubilar. 
Die über hundert Jahre alte Linde im 
Pfarrhofgarten spendete den Feiernden 
Schatten, sodass das Fest noch bis in 
die Abendstunden andauerte. 
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GEMEINDE. Seit mittlerweile über 
einem Jahr arbeitet die Landjugend 
Burgschleinitz-Kühnring an der Re-
novierung ihres Jugendheims in Rein- 
prechtspölla. „Die Kräfte und die Moti-
vation schwinden leider schon ein biss-
chen, immerhin haben wir bisher über 
1.000 Arbeitsstunden in unser Projekt 
gesteckt“, so Leiterin Sabrina Ullreich. 
Doch mittlerweile sehen die Jugendli-
chen ein Licht am Ende des Tunnels: die 
beiden großen Räume sind schon be-
zugsfertig, die Fertigstellung des WCs 
auf der Zielgeraden. 

„Summafestl“ am 20. Juli ab 18 Uhr
Das „Happy-End“ wird dann ein gro-

ßes Sommerfest im Pfarrhofgarten am 
20. Juli sein. Live-Musik mit den „Jun-
gen Langauern“, Burger, eine Wein- 
und Spritzerbar, all das erwartet die 
BesucherInnen beim „Summafestl“ der 
Landjugend, das quasi ein Pre-Opening 

Die Fertigstellung der Renovierung wird mit „Pre-Opening“ gefeiert

(Un)endliche Geschichte mit Happy End

ist, denn die feierliche Eröffnung des 
Jugendheims findet am 6. Oktober statt.

Die Landjugend hilft, wo sie kann
Auch abseits des Jugendheims packt 

die Landjugend mit an: Auf den Hilferuf 
des Bürgermeisters reagierten die Ju-

gendlichen sofort und halfen mit, die 
Geräte für die Kinder wieder bespielbar 
zu machen. „Ein Kindergarten, in dem 
man die Geräte nicht benutzen darf, 
macht keinen Spaß. Deshalb waren wir 
gleich dabei“, betonten die Helferinnen. 
Die Landjugend hilft eben, wo sie kann.
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links: Der vorletzte Arbeitsschritt im Jugendheim: Das Ausmalen des WCs, bevor ver-
fliest wird. rechts: Die Jugendlichen im Kindergarten beim Reparieren der Geräte.

ZZaanniittZZeerr

Der Markt Mit DeM

gewissen extra!

Nah&Frisch Markt und Shell Tankstelle
Wiener Straße 6, 3712 Maissau, Tel.: 02958/82253

Öffnungszeiten Nah&Frisch:
Montag bis Freitag:
07.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 07.00 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Tankstelle,
Shop und Imbiss:
Montag bis Sonntag:
06.00 - 22.00 Uhr
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Schauerfeiertag in SachsendorfSachsendorf im Mai
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SACHSENDORF. Am Montag, 3.6.2019, feierte Herr 
Pfarrer Sebastian Schmölz mit den Sachsendorferinnen 
und Sachsendorfern in der Ortskapelle die Hl. Messe zum 
Schauerfeiertag. Anschließend zogen ca. 25 Gläubige mit 
dem alten Vortragekreuz in einer Bittprozession zur Sta-
tue des Hl. Donatus.

Mit einem gemütlichen Beisammensein und einer klei-
nen Jause vor dem Dorfzentrum, lies die Dorfbevölke-
rung und Herr Sebastian diesen wunderschönen Abend 
ausklingen.

SACHSENDORF. In einem der kleinsten Orte unserer 
Gemeinde gibt es zwar keinen Maibaum, doch auch die 
SachsendorferInnen starten gemeinsam in den Mai: Tra-
ditionell am 30. April wird von der Bevölkerung vor dem 
Haus des Ortsvorstehers eine mit Reisig geschmückte 
Maitafel aufgestellt. Auch heuer wurde dieser Brauch 
vollzogen und einige Dorfbewohner folgten der anschlie-
ßenden Einladung von Ortsvorsteher Leopold Wald-
schütz zum gemütlichen Beisammensein bei einer Jau-
se, das den Abend wunderbar abrundete.

Auf ein Neues im nächsten Jahr!

Pfarre BurgschleinitzVerschönerungsverein Burgschleinitz

Anschaffung einer elektronischen Orgel
Der Pfarrgemeinderat der Pfarre Burgschleinitz wur-

de in der Sitzung vom 3. Juni 2019 von der finanziellen 
Unterstützung durch die Marktgemeinde Burgschleinitz-
Kühnring anlässlich der Anschaffung einer elektronischen 
Orgel samt Zubehör informiert. Der Pfarrgemeinderat be-
dankt sich aufrichtig für den von der Marktgemeinde ge-
leisteten Betrag.

Advent-Tanne 2019
Geschätzte mehr als 20 Jahre ist es uns bis-

lang gelungen, dank der Spende eines geeig-
neten Nadelbaumes (Tanne oder Fichte) durch 
Gemeindebürger, diesen vor dem Gemeinde-
amt in der Advent- bzw. Weihnachtszeit in 
Lichterglanz erstrahlen zu lassen. Für das 
Jahr 2019 jedoch steht derzeit kein Baum 
zur Verfügung. Vielleicht will sich jemand 
noch in 2019 von seinem Baum trennen und 
ihn dann noch würdig vor dem Gemeinde-
amt stehen sehen?

 Gerne können sie Herbert Wammerl 
unter 0664 4419810 erreichen. Wir küm-
mern uns um das kostenlose Fällen und 
den Transport des Baumes. 

BURGSCHLEINITZ. Im heurigen Frühling führte der 
Verschönerungsverein einige Reinigungsarbeiten durch 
und veranstaltete am 2. Juni einen Wandermarsch mit 
einer Labstelle in Sonndorf, die von 105 Wanderern be-
sucht wurde. Beim anschließenden Mittagstisch, der 
auch durch zahlreiche andere Gäste besucht war, gab 
es Grillkotlette und Grillwürstel. Dank dem wunderschö-
nen Wetter kamen einige noch nachmittags zu Kaffee und 
Kuchen. Der Verein bedankt sich, dass sehr viele unser 
Vereinsfest angenommen haben.

Sowie im Vorjahr findet am 21. September wieder eine 
Ausflug statt. Nähere Details werden mit Flugblättern 
an die Haushalte verteilt.

Obmann Hermann Kranzl
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GEMEINDE. Der Saal im SVZ Kühn- 
ring war voll gefüllt mit Mitgliedern 
und Gästen, als der Seniorenbund sein 
35-jähriges Bestehen feierte. Der Be-
ginn war eine heilige Messe, die von 
der Singgemeinschaft Kühnring um-
rahmt wurde. Beim anschließenden 
Festakt wurde die immer größer wer-
dende Mitgliederzahl und die vielen Ak-
tivitäten des Vereines hervorgehoben. 
Unter dem Motto „Ein Verein für alle“ 
wird die Zusammengehörigkeit der Ka-
tastralgemeinden gefestigt. 

Ehrung langjähriger Funktionäre
Langjährige Ortsvertreter und Funk-

tionäre wurden von Bezirksobmann Ru-
dolf Weiser im Beisein von Landesob-
mann Herbert Nowohradsky, LAbg. 
Jürgen Maier und Bgm. Leopold Win-
kelhofer geehrt. Während und nach dem 
Mittagessen unterhielt die Seniorenka-
pelle Herbstklang die Feiernden. 

Seniorenbund feierte 35-jähriges Bestehen

Gut besuchtes Jubiläumsfest

Bild links: links hinten: Bgm. Leopold Winkelhofer, Mitte hinten: LAbg. Bgm. Jürgen 
Maier; rechts hinten: Bezirksobmann Rudolf Weiser; vorne: Gottfried Deim, Magarethe 
Suppan, Hermine Falk, Gertrude Jordan und Landesobmann Herbert Nowohradsky
Bild rechts: Gerhard Weingartner, Karl Etzel, Willhelm Leeb, Fritz Gohla, Bgm. Leopold 
Winkelhofer, LAbg. Bgm. Jürgen Maier, Paula Fuchs, Anna Hahn, Bezirksobmann Ru-
dolf Weiser, Landesobmann Herbert Nowohradsky

KRAMER & FIEDLER GMBH
Fliesen- und Plattenverlegung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem 250m2 großen Schauraum!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem 250m2 großen Schauraum!

Parisdorferstr. 1   3712 Maissau
Tel.: 02958-83673, Fax: 8367333
email: office@fliesenspezialist.at
www.fliesenspezialist.at

l

Dr. roman 
Frey-FreyenFels

Grundbuch- und Firmenbucheinsicht

Amtszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 17 Uhr
Mi 8 bis 12 Uhr

A-3730 Eggenburg, Hauptplatz 24

Telefon: 02984/2267

Fax: 02984/2267-4

Mobil: 0664/4247094
E-Mail: kanzlei@notar-frey-freyenfels.at

Internet: www.notar-frey-freyenfels.at

Fotoausstellung zum 35-jährigen Bestehen
In der Galerie konnte man Fotos des 

Seniorenbundes der letzten 35 Jahre 
besichtigen. Ehrenobmann ÖKR Leo-
pold Trauner hatte viele davon zur Ver-

fügung gestellt, Josef Reymund und 
seine Gattin Christine haben die Aus-
stellung gestaltet. Die Feier zeigte den 
großen Wert dieses Vereins in unserer 
Gemeinde.
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So macht das Lernen Spaß!
Mit zahlreichen Ausflügen und Workshops lernen die Volksschulkinder

„HALLO AUTO“. Wie jedes Jahr fand 
auch heuer im Mai die Verkehrssicher-
heitsaktion „Hallo Auto“ statt. Bei Re-
genwetter lernten die Kinder, wie lan-
ge der Bremsweg eines Autos ist und 
schätzten diesen alle falsch ein. Die-
se Erfahrung war für die Kinder sehr 
lehrreich. 

Höhepunkt war dabei das Mitfahren 
und Bremsen im ÖAMTC- Auto. Danke 
an Josef Pfaller für die Unterstützung!

KARTOFFELPYRAMIDE. Die Kinder 
und die Nachmittagsbetreuerin Sabi-
ne Schrolmberger bauten mit Hilfe von 
Reinhard und Martin Weingartner und 
Mario Reiterer ein Kartoffelpyramide 
im Schulgarten.

RADFAHRPRÜFUNG. Juhu, endlich 
alleine mit dem Rad fahren! Trotz Re-
genwetters haben alle SchülerInnen die 
Radfahrprüfung bestanden. 

JOSEPH BROTMANUFAKTUR. Am 3. 
April unternahmen alle SchülerInnen 
mit den Lehrkräften auf Einladung der 
Joseph Brotmanufaktur einen Ausflug 
nach Burgschleinitz. Nach einer sehr 
interessanten Führung, bei der alle ei-
nen tollen Einblick in die traditionelle 
Handwerkskunst des Backens mit bes-
tens ausgewählten Zutaten erhielten, 
durfte jeder selber Kipferl, Mohnwe-
ckerl und Brezerl backen. Während ei-
ner köstlichen Jause im Verkaufsraum 
bei Kipferl und Traubensaft wurden die 
Gebäcke fertig gebacken. Für alle gab es 
obendrein noch ein frisches Josephbrot 
mit auf den Nachhauseweg.

FELDBLUMEN MALEN. Der Zogels-
dorfer Maler Franz Hochstöger instru-
ierte die SchülerInnen der 3./4. Schul-
stufe mit Pastellkreiden zu malen. Die 
einzelnen Blüten wurden Schritt für 
Schritt geübt und anschließend als 
Feldblumenarrangement zu Papier ge-
bracht; immer mit fachkundiger Unter-
stützung des Künstlers. 

Voller Begeisterung und mit Stolz 
entstanden viele einzigartige Kunst-
werke. Diese werden im Rahmen der 
Kulturtage auch in der Schule ausge-
stellt. Danach dürfen die jungen Künst-
ler und Künstlerinnen ihre Werke mit 
nach Hause nehmen.

GEMEINDEBESUCH. Die Kinder der 3. und 4. Klasse 
Volksschule besuchten das Gemeindeamt in Burgschleinitz 
mit ihrer Klassenlehrerin VOL Dagmar Neuhold und Dir. OSR 
Gabriele Winkelhofer. Vor dem Rundgang in der Gemeinde 
ging es zu Fuß zu den Klärteichen, wo ihnen Hermann Sei- 
fried die Funktion der Klärteiche erklärte.

Anschließend zeigte Ihnen Bgm. Leopold Winkelhofer das 
Gemeindeamt. Die Kinder konnten im Sitzungssaal ihre Fra-
gen an den Bürgermeister stellen und danach gab es eine 
Jause. Besonderes Interesse zeigten die Kinder an den Bau-
akten. In den jeweiligen Plänen suchten sie ihr Kinderzim-
mer. Außerdem erhielt jedes Kind vom Bürgermeister eine 
Meldebestätigung. So macht das Lernen Spaß!



V E R E I N ESommer 2019

18

20 Siege, 2 Remis, 4 Niederlagen
USV musste Meistertitel an SV Windigsteig abtreten

KÜHNRING. Nachdem man in dieser 
Saison souverän Herbstmeister gewor-
den war, erhoffte man sich doch für das 
Frühjahr den ersehnten Meistertitel. Da 
wir aber gerade zu Beginn gegen den Ta-
bellenzweiten SV Windigsteig und den 
Dritten TSU Irnfritz noch nicht in Form 
waren und leider beide Heimspiele ver-
loren haben, reichte es nach einer lan-
gen Siegesserie nicht mehr zum Titel. 
Man musste diesen dem Tabellenzwei-
ten des Vorjahres, dem SV Windigsteig 
um einen mickrigen Punkt überlassen. 
Zum Abschluss gab es noch einen 8:1 
Sieg gegen UFC Drosendorf und im Ge-
meinde-Derby gegen den USC Burgsch-
leinitz einen 8:2 Kantersieg. 

Tolle Bilanz für den USV
Somit ergibt sich eine Bilanz von:
20 Siegen, 2 Remis und 4 Niederla-

gen und 62 Punkten. Ebenso war un-
ser Team mit 31 Punkten das beste 
Heimteam und unser Stürmer Jan Fe-
renc holte sich die Torjägerkrone der 2. 
Klasse WV-Thayatal mit 46 Toren und 
ist somit einer der besten Angreifer in 
ganz NÖ. 

Es ist zu hoffen, dass sich die Spie-
ler wegen des knapp verpassten Titels 
für die kommende Saison wieder so toll 
motivieren können, um wieder vorne 
mitspielen zu können.

U23-Mannschaft äußerst erfolgreich
Eine besondere Saison hat unsere 

junge U23 Mannschaft gespielt. Von 

den 26 Meisterschaftsspielen wurden 
23(!) gewonnen, ein Remis gespielt und 
nur zwei Niederlagen erlitten. Mit dem 
imposanten Torverhältnis von 122 ge-
schossenen und nur 11 erhaltenen To-
ren hat man auch heuer wieder souve-
rän den Meistertitel erreicht. Die besten 
Torschützen waren:  Stefan Maurer (23 
Tore) Franz Winkelhofer (18 Tore) & Be-
nedikt Falk (10 Tore)

Gratulation an Trainer Andreas 
Resch, der die U23 Mannschaft mit 
Ruhe und Kontinuität zum zweiten Ti-
tel in Folge geführt hat und einige jun-
ge Spieler behutsam für die Kampf-
mannschaft aufgebaut hat, welche in 
der nächsten Saison vermehrt in der 
Kampfmannschaft eingesetzt werden.

Limberg  Eibenstein  Atzelsdorf  Pulkau

Hauptstraße 39    3721 Limberg

tel +43 2958 882 23 0    mail office@hengl.at

web www.hengl.at

SCHOTTER – SAND – ASPHALT

STRASSENBAU – RECYCLING – STEINKÖRBE
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oben: Die Spieler des USV Kühnring und 
des USC Burgschleinitz beim Gemeinde-
derby am 15. Juni in Burgschleinitz, das 
der USV mit einem 8:2 Kantersieg für sich 
entscheiden konnte.

unten: Die Meistermannschaft des USV 
Kühnring
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Liebe Sportfreunde, 
der USC liegt am Ende der ersten ab-

geschlossenen Saison in der zweiten 
Spielklasse am 10. Tabellenplatz. Das 
vorgeschriebene Ziel einen einstelligen 
Tabellenplatz zu erreichen, verpasste 
man nur wegen des schlechteren Tor-
verhältnisses. Beim letzten Heimspiel 
fand das Gemeindederby zwischen 
Burgschleinitz und dem Vizemeister 
Kühnring statt. Ein spannendes Spiel 
mit vielen Toren, die leider zumeist für 
den Gegner fielen. Am Ende stand es 
2:8. Die Fans unterstützen uns jedoch 
bis zum Schluss und somit bedankte 
sich die Mannschaft nach Abpfiff für 
die zahlreich erschienenen Zuschauer. 
Das Reservespiel ging mit 1:3 an unse-
re Gäste, die damit den Meistertitel fei-
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Neuer Trainer für kommende Saison
USC zieht Bilanz nach der ersten Saison in der 2. Klasse

erten. Dazu gratulieren wir den beiden 
Kühnringer Mannschaften. 

Abschied von zwei Spielern
Leider mussten wir nach dem Match 

gegen Kühnring zwei Spieler verab-
schieden. Thomas Artmann wird den 
Verein in Richtung Pulkau verlassen 
und Langzeitkapitän Christoph Fied-
ler meldet sich mit einem lauten „DAN-
KE“ vom Spielgeschehen ab. Wir werden 
deinen Einsatz im Team vermissen und 
halten dir deinen Platz in der Umkleide-
kabine für ein mögliches Comeback frei. 

Danke an den Trainer
Wir möchten uns besonders bei dem 

Spielertrainer Stephan Kainz für seinen 
unermüdlichen Einsatz bedanken und 

verabschieden ihn als Trainer unserer 
Mannschaft, damit er sich wieder aufs 
Fußball spielen konzentrieren kann. 

In der kommenden Saison wird erst-
mals ein externer Trainer die Leitung des 
Teams übernehmen und uns bestens auf 
die neue Spielzeit vorbereiten. Gespannt 
wird der Trainingsauftakt im Juli von 
der gesamten Mannschaft erwartet.

Danke möchten wir auch allen frei-
willigen Helfern, Kantinendamen und 
Fans sagen.

Obmann Thomas Fiedler

rechts: Obmann Thomas Fiedler mit Kapi-
tän Christoph Fiedler

A-3713 Reinprechtspölla 22 Tel.: 02984/8250                                 www.riel-metallbau.at office@riel-metallbau.at 

A L L E S  R U N D  U M  I H R  Z U H A U S E .  
A L L E S  A U S  E I N E R  H A N D .  
 

M E T A L L - G L A S  

I N  B E S T F O R M !  
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Zeit für neue Herausforderungen
Die Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring beschreitet neue Wege

GEMEINDE. Er ist mittlerweile ein 
Fixpunkt: Der Instrumentenschnupper-
tag, bei dem Kinder und Jugendliche 
die Instrumente einer Blasmusikkapelle 
kennenlernen und ausprobieren können. 
Heuer fand dieser am 11. Mai im Feu-
erwehrhaus in Reinprechtspölla statt. 
Viele Kinder folgten der Einladung und 
probierten mit voller Motivation und 
Begeisterung verschiedene Instrumente 
aus. Außerdem gab es auch ein Musikrät-
sel, das die jungen Musikinteressierten 
bravourös lösten.  

Erstes Foto in gesamter Tracht 
Jetzt, wo die Musikkapelle komplett 

mit ihrer neuen Tracht eingekleidet ist, 
fehlte nur noch ein Gruppenfoto, das alle 
Mitglieder der Kapelle gemeinsam ab-
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bildete. Als Location wurde die Burgru-
ine Sachsendorf gewählt, wo am 25. Mai 
das Fotoshooting stattfand. Fotografiert 
wurden die MusikerInnen und Marketen-
derinnen als gesamte Gruppe und auch 
die einzelnen Register wurden als Klein-
gruppen abgelichtet. Die Fotos sind dem-
nächst auf der Website der Musikkapelle 
(www.mk-bk.at) zu sehen.

Neue Herausforderung
Zum ersten Mal in der Geschichte der 

Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring 
seit ihrer Wiedergründung, tritt sie bei ei-
ner Marschmusikbewertung der Bezirks-
arbeitsgemeinschaft Horn – Waidhofen/
Th. an. Momentan ist man schon fleißig 
am Proben für die am 14. September in 
Windigsteig stattfindende Veranstaltung.

Dämmerschoppen in Röschitz
Der Musikverein Röschitz feierte von 

14. bis 16. Juni sein 125-jähriges Beste-
hen. Die Musikkapelle wurde eingela-
den, dort den Dämmerschoppen zu ge-
stalten. Mit einem abwechslungsreichen 
Programm wurde für gute Stimmung ge-
sorgt und dieses tolle Jubiläum gebüh-
rend gefeiert.

Kommende Ausrückungen

SO, 7.7.	 Frühschoppen FF-Kühnring
DO, 15.8.	 Tag der Blasmusik in
	 Sachsendorf und Amelsdorf
SA, 17.8.	 Musikfest Ober-Markersdorf
SA, 14.9.	 Marschmusikbewertung 
	 Windigsteig

links: Die MusikerInnen präsentierten ihre Instrumente beim Instrumentenschnuppertag im FF-Haus Reinprechtspölla.
rechts: Das erste Foto von der Musikkapelle in der kompletten Tracht.
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50. Geburtstag
16.07.	 Alfred Schmidt	 Buttendorf
31.07.	 Brigitte Gunesch	 Sachsendorf
23.08.	 Andreas Hofbauer	 Zogelsdorf
13.09.	 Susanne Maurer	 Reinprechtspölla
15.09.	 Peter Gschöpf	 Zogelsdorf
21.09.	 Daniela Engelbrecht	 Kühnring

60. Geburtstag
14.07.	 Gerlinde Vogelhuber	 Harmannsdorf
16.07.	 Dr. Beatrix Wollner	 Zogelsdorf
22.07.	 Gerta Dunkl	 Burgschleinitz
05.08.	 Mag. Silvia Polsterer	 Burgschleinitz
21.08.	 Leopold Berner	 Reinprechtspölla

65. Geburtstag
07.07.	 Liselotte Westphal	 Kühnring
11.07.	 Johann Kral	 Burgschleinitz
26.07.	 Johann Gutmeier	 Reinprechtspölla
20.08.	 DI Josef Dietrich	 Reinprechtspölla
22.08.	 Elisabeth Feichtner	 Zogelsdorf
29.08.	 Ing. Franz Wagner	 Burgschleinitz
06.10.	 Mag. Jean Michel Wollner	 Zogelsdorf

70. Geburtstag
10.08.	 Franz Kopriva	 Reinprechtspölla

80. Geburtstag
22.07.	 Herbert Reisinger	 Harmannsdorf
14.08.	 Ludwig Schadler	 Burgschleinitz
30.09.	 Hedwig Feichtner	 Burgschleinitz

85. Geburtstag
11.08.	 Edmund Suppan	 Sachsendorf
13.09.	 Katharina Schmöger	 Zogelsdorf
27.09.	 Hedwig Amon	 Kühnring

86. Geburtstag
31.07	 Hermine Salzbauer	 Burgschleinitz
31.08.	 Franz Fraßl	 Kühnring
08.09.	 Rudolf Hofmann	 Burgschleinitz
04.10.	 Leopold Amon	 Kühnring

87. Geburtstag
05.07.	 Willibald Ploderwaschl	 Kühnring
07.07.	 Anna Poinstingl	 Kühnring

88. Geburtstag
06.08.	 Maria Hofmann	 Burgschleinitz
07.08.	 Johann Melchart	 Reinprechtspölla
07.09.	 Friedrich Lackner	 Reinprechtspölla
04.10.	 Johanna Stettner	 Sonndorf

89. Geburtstag 
28.09.	 Johann Poinstingl	 Kühnring

90. Geburtstag 
09.10.	 Josefine Berner	 Reinprechtspölla

91. Geburtstag 
06.07.	 Anna Kirbes	 Burgschleinitz

92. Geburtstag 
05.07.	 Maria Grill	 Kühnring

102. Geburtstag 
16.07.	 Altbgm. ÖKR Franz Amon	 Matzelsdorf
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Herzlichen Glückwunsch, Familie Reisinger! Alles Gute, Familie Glawischnig!
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BURGSCHLEINITZ. Die Goldene Hochzeit feierten am 
08.03. Robert und Gertrude Reisinger aus Burgschleinitz. 
Dazu gratulierten die Gemeindevertreter Bürgermeister 
Leopold Winkelhofer und Ortsvorsteher GR Franz Klein 
und überbrachten einen Blumenstrauß und einen Ge-
schenkskorb.

HARMANNSDORF. Am 14.03. feierten Prof. Dr. Erich und 
Dkff Veronika Glawischnig die Diamantene Hochzeit. Dazu 
gratulierten Bgm. Leopold Winkelhofer und Ortsvorsteher 
GR Robert Buchgraber herzlich und überbrachten einen 
Geschenkskorb und Blumen. Renate Glawischnig, Enkelin 
Charlotte und ihre Tochter Irma feierten mit.
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	 06.04.	 Ingeborg Gurdet	 Burgschleinitz
	 17.04.	 Maria Fiedler	 Burgschleinitz
	 29.04.	 Ingeborg Putna	 Burgschleinitz
	 07.05.	 Elfriede Brosenbauer	 Kühnring
	 03.06.	 Ernst Jirsak	 Burgschleinitz

Wir trauern um

Unsere jüngsten GemeindebürgerInnen

Nina Rieger-Neulinger, geb. 11.04.2019

Harmannsdorf

Hochzeiten

27.04.	 Michaela Fidler &
		  Alexander Kristament		  Burgschleinitz
27.04.	 Martin Hrdlicka & Veronika Radlinger	 Kühnring
27.04.	 Ing. Martin Zach & Michaela Zimmermann	 Kühnring
18.05.	 Lukas Hampl & DI Gabriele Lochner	 Burgschleinitz

Goldene Hochzeit
19.07.	 Hermann und Hermine Böck	 Burgschleinitz
20.08.	 Johann und Edith Barth	 Kühnring

Diamantene Hochzeit
22.08.	 Raimund und Sieglinde Eder	 Kühnring

Besuchen Sie unsere Beratungszentren 
in Eggenburg, Maissau und St. Valentin.

Sie denken an Sicherheit,
dann denken Sie sicher an uns!

Zulassungs-stelle

HO, HL
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Herzlichen Glückwunsch, Herr Hartner!

Alles Liebe, Frau Sulzbacher!

Alles Liebe, Herr Zinner!

Herzlichen Glückwunsch, Frau Seifried!

Herzlichen Glückwunsch, Frau Wagner!

Alles Gute, Frau Loder!
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REINPRECHTSPÖLLA. Leopold Hartner feierte am 
07.04. seinen 80. Geburtstag. Bgm. Leopold Winkelhofer, 
Ortsvorsteher GGR Anton Maurer und GR Hannes Hartner 
gratulierten und überbrachten im Namen der Gemeinde 
ein Geschenk und Blumen für Gattin Lucia. Für den Se-
niorenbund gratulierte Obfrau Paula Fuchs und Ortsver-
treterin Ernestine Gutmeier. Außerdem gratulierten Jo-
sef Sulzbacher, Roswitha Hartner und Michaela Hartner. 

REINPRECHTSPÖLLA. Am 3. Juni feierte Herta Sulz-
bacher ihren 80. Geburtstag. Dazu gratulierten für die 
Gemeinde Bgm. Leopold Winkelhofer, Ortsvorsteher GGR 
Anton Maurer und GR Hannes Hartner. Zu den Festgästen 
gesellten sich Seniorenbundobfrau Paula Fuchs und Orts-
vertreterin Ernestine Gutmeier, sowie Roswitha Hartner 
und Josef Sulzbacher.

AMELSDORF. Am 06.05. feierte Anton Zinner seinen 80. 
Geburtstag. Bürgermeister Leopold Winkelhofer, Vizebür-
germeister Erich Trauner und Ortsvorsteher Andreas Boi-
genfürst gratulierten herzlich dazu und überbrachten für 
die Gemeinde ein Geschenk und Blumen für die Lebens-
gefährtin Marianne Leuthner. Die Obfrau des Senioren-
bundes Paula Fuchs gratulierte dem Mitglied ebenfalls 
sehr herzlich.

BURGSCHLEINITZ. Ihren 80. Geburtstag feierte am 26.05. 
Ingeborg Seifried mit ihrer Familie. Bgm. Leopold Winkel-
hofer, Alt-Bgm. ÖKR Leopold Trauner und Ortsvorsteher GR 
Franz Klein gratulierten für die Gemeinde, für den Senioren-
bund Obfrau Paula Fuchs und Ortsvertreter Edmund Gurdet.

KÜHNRING. Am 04.06. feierte Stefanie Wagner aus Küh-
nring gemeinsam mit Ehegatten Julius, den Töchtern An-
gelika Führer und Renate Braun sowie den Enkeln Leonie 
und Dominik Kirschner ihren 80. Geburtstag.

Zu diesem Ehrentag gratulierte Bürgermeister Leopold 
Winkelhofer und übergab der Jubilarin Blumen und ein 
Geschenk.

KÜHNRING. Margarete Loder aus Kühnring feierte am 
27.04. ihren 80. Geburtstag gemeinsam mit dem Gatten 
Günther. Dazu gratulierten Bürgermeister Leopold Win-
kelhofer und Ortsvorsteher GGR Wolfgang Falk mit einem 
Geschenk und Blumen. 
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